
Der voll Zen-Schüler 

 
Ein Zen-Meister serviert seinen Schülern Tee. Die Schüler kommen zu ihm, halten 
ihm ihre Tassen hin, der Meister schenkt ein. Er füllt jede Tasse nur bis knapp über 
die Mitte. Aber bei einem Schüler gießt er weiter. Dieser Schüler sieht mit Erstaunen, 
wie die Tasse schon fast bis zum Überlaufen gefüllt ist, doch der Meister gießt weiter, 
der Tee fließt auf die Untertasse und schließlich über die Untertasse auf den Boden, 
wo er eine kleine Pfütze bildet. 
"Halt, Meister", ruft der Schüler, "du verschüttest den Tee." 
Darauf der Meister: "Du bist die Tasse. Du bist längst voll ( mit deinen eigenen 
Vorstellungen ), und doch füllst du dich immer noch mehr."  
 


